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re@di – regional.digital 

die Digitalisierung vorantreiben

- Kooperation als Zukunftsmodell
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Wo liegt Ettlingen?
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Struktur der Stadt
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Vernetzung in der Region
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Themen

• Digitalisierungsstrategie der Stadt Ettlingen – re@di
• re@di – regional.digital 

• Projekte / Highlights
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Entwicklung der Digitalisierungsstrategie

Ø Im Herbst 2018 hat die Verwaltung einen Prozess zur Entwicklung einer Digitalisierungsstrategie 
begonnen.

Ø Im März 2019 hat der Gemeinderat der Digitalen Strategie einstimmig zugestimmt - 
ebenso der Einrichtung eines Digitalisierungsbeirats. 
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Vorgehensweise in Ettlingen / Der „Ettlinger Weg“

Wesentliche Merkmale des „Ettlinger Wegs“:

Digitalisierung – aber menschlich, gerecht und fair
Information, Beteiligung, Befähigung, Teilhabe

Optimale IT-Infrastruktur, Informationssicherheit und 
Datenschutz
Breitband, öWLAN, Sensorik, ISMT, open data, open government
Lokale Wertschöpfung
„Daten bleiben im Konzern“, lokale Stakeholder einbinden
Nachhaltigkeit
Nutzenorientierung, Zielgruppenorientierung, Beteiligung
Institutionalisierung
Digitalisierungsbeirat und –beauftragter, InnovatorInnen
Konzernsicht
Stadtwerke Ettlingen GmbH und Stadtbau Ettlingen GmbH immer einbinden
Interkommunale Zusammenarbeit (re@di – regional.digital)
Baden-Baden, Bretten, Bruchsal, Bühl, Ettlingen, Gaggenau, Rastatt, Rheinstetten, Stutensee
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Interkommunale Zusammenarbeit re@di – regional.digital
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Zentrale Anliegen der Interkommunalen Zusammenarbeit

Ø Ziel: Herausforderungen der digitalen Transformation gemeinsam arbeitsteilig bewältigen

Ø re@di soll kein Gesprächszirkel sondern eine verbindliche ergebnisorientierte Form der IKZ sein

Ø Eine von allen OBs unterzeichnete Willensbekundung soll in die jeweilige Verwaltung transportieren, 

dass die IKZ den OBs wichtig ist!
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Struktur von re@di

Plenum
OBs, Amtsleitungen, 
Digitalisierungsbeauftragte

Fachgruppe
Amtsleitungen, Digitalisierungs-
beauftragte, weitere Städte-
Vertreter

Projektgruppen
Mitarbeitende der Städte

Ergebnisbewertungen und
strategische Ausrichtung

Operative Umsetzung

tagt 1 x im Jahr

tagt alle 6 - 8 
Wochen

tagen alle 4 – 6 
Wochen bzw. bei 
Bedarf

Netzwerke / 
Austauschgruppen
Mitarbeitende der Städte

Informationsaustausch tagen bei Bedarf

Externe 
Moderation 

und 
Koordination
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Übersicht über Projektgruppen / Netzwerke / Austauschgruppen

Sensorik / 
IoT 

(LoRaWAN)

E-Akte

KI

Transparenz-
portal

Projektgruppen / Netzwerke / 
Austauschgruppen

Digitale 
Barriere-
freiheit

Prozess-
management

re@di-DVM-
Studis

Intranet

Digitale 
MobilitätIT-Sicherheit Projekt-

management

Schul-
digitalisierung

Gutachter-
ausschüsse

Engagement-
plattform

Digitale 
Bürger-
dienste
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Mehrwerte der Zusammenarbeit 

• Gemeinsam Digitalisierungsprojekte (arbeitsteilig) konzipieren und durchführen

• Gemeinsam strategische Konzepte und Prozesse entwickeln

• Synergieeffekte heben (jede Stadt hat insgesamt weniger finanzielle und personelle Aufwände)

• Gemeinsame und übertragbare Standards werden erarbeitet (Hard- / Software, Prozesse)

• 317.000 Menschen sind eine schlagkräftige Interessenvertretung

• Gemeinsame Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

• Gemeinsame Teilnahme an Förderprogrammen und Ausschreibungen

• Flexibilität z.B. bei Schulungen: gemeinsame und damit kostengünstige Schulungen (auch „Terminsharing“ 

bei Fluktuationen)

• Austauschformate auf verschiedenen Ebenen (OBs bei Plenumstreffen, Digitallotsen-Ausbildung, 

übertragbare Umfragen, etc.)

13



© Stadt Ettlingen / Hauptamt, Stand: 03.04.2024

Herausforderungen der Zusammenarbeit 
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Fluktuation von 

Mitarbeitenden in 

den 

Verwaltungen

Demographische 

Entwicklung

Mitarbeitende 

mitnehmen und 

für das Thema 

motivieren
Mehrere Krisen 

zu überwinden

Hohe 

Arbeitsbelastung 

in sämtlichen 

Bereichen

Fehlende 

Transformation 

digitaler 

Prozesse in die 

Fachverfahren

Flickenteppich 

„Technologie" & 

„Schnittstellen“

Sinkende bzw. 

unzureichende 

Budgets
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Was ist der Nutzen?

Ø Viel Austausch in den sog. Netzwerkgruppen oder Austauschtreffen

Ø Gemeinsame Umsetzung von Projekten in Projektgruppen

Ø Kurze Wege, auch außerhalb von Digitalisierungsthemen (z.B. während Pandemie)

Ø Städte stoßen teilweise an ihre Grenzen, hohe Personalfluktuation, Personalvakanzen

Ø Finanzielle Mittel und Personalressourcen stehen nicht immer in allen Städten zur Verfügung, um an 

allen Projekten teilzunehmen (z.B. Projektmanagement)

Ø Online-Dienste für Bürgerinnen und Bürger – Verwaltungen stoßen mit rechtlichen Vorgaben und 

Schnittstellenproblemen an ihre Grenzen

Ø Gemeinsame Themenanalyse (z.B. Besuch in Heidelberg und Info zu Chatbot mit KI, Besuch in Ahaus)

Ø Vorreiterrolle in Themengebieten, die nicht durch das OZG abgedeckt sind

Ø Infos werden auch an Dritte weitergegeben, bei Veranstaltungen wird informiert, re@di-Vertreter sind 

auch in anderen Netzwerken vertreten.

Ø „nachnutzbare“ Projekte, wie z.B. Engagementplattform
15
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Begleitberatung / externe Moderation

§ Erweiterte Moderation und Koordination durch die Agentur bächle & spree, Freiburg

§ Dienstvertrag mit jeder Stadt / Honorar wird zu gleichen Teilen getragen

§ Organisation der Fachgruppentreffen

§ Unterstützung der ProjektleiterInnen bei Projektgruppensitzungen

§ Koordination und aktive Unterstützung der Kommunikation von re@di-Aktivitäten

§ Unterstützung des Projektmanagements bei re@di-Projekten

§ Unterstützung der Städte bei der Übertragung von re@di-Aktivitäten in die Verwaltungen

§ Evaluation des Gesamtprozesses

§ Vertretung von re@di bei externen Terminen und Veranstaltungen
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Highlights aus Ettlinger Sicht

Entwicklung einer 
Engagement-

plattform

Videokonferenz-
system in allen 
Städten basiert 

auf Jitsi

Entwicklung von 
re@di.ONE 

(Plattform für die 
Zusammenarbeit)

Entwicklung eines 
Projektnavigators 

für die 
Mitarbeitenden

Entwicklung eines 
Innovatoren-
programms 

(andere haben es 
übernommen)

re@di2Translate 
(Übersetzungs-

dienst)

Entwicklung eines 
Transparenz-

portals in 
Zusammenarbeit 

mit der Stadt 
Karlsruhe

Ausbau eines 
LoRaWAN-Netzes 
/ Strategiepapier 

Sensorik

Austausch und 
Zusammenarbeit 

bei der Schul-
digitalisierung

EU-Whistleblower-
Richtlinie haben 

viele Städte 
gemeinsam 
beauftragt

Besuch von 
re@di-Vertretern 
in der digitalen 
Stadt Ahaus

re@di on Tour 
(Info an die 

Mitarbeitenden in 
den einzelnen 

Städten)

Open Data AG 
vom Städtetag hat 
sich auf Initiative 
von re@di wieder 

konstituiert
Workshop auf 
Einladung von 

Baden-Baden zum 
Thema 

Datensicherheit 

Workshop zum 
Thema 

Kommunale 
DatenplattformGemeinsame 

Entwicklung von 
KI-Themen
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https://www.ettlingen.de/entwickeln/digitalisierung/_lingen+verbindet
https://www.ettlingen.de/entwickeln/digitalisierung/_lingen+verbindet
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Engagementplattform - Ergebnis
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Strategiepapier LoRaWAN

§ Commitment aller re@di-Städte gemeinsam mit den Stadtwerken und den 

Landkreisen Rastatt und Karlsruhe die „Open Region Mittelbaden“ zu 

etablieren (Strategiepapier enthält eine von alle OBs unterzeichnete 

Absichtserklärung mit definierten Handlungsfeldern).

§ Ziel ist es, binnen eines realistischen Zeitraumes (1 - 2 Jahre), die 

LoRaWAN-Infrastruktur schnell voranzutreiben, arbeitsteilig verschiedene 

Projektfelder gemeinsam mit Dritten zu erschließen und re@di somit zu einer 

interkommunalen Modellregion zu entwickeln.

§ Hierbei sollen Daten, die von allgemeinem Interesse sind, in Form von Open 

Data zur Verfügung gestellt werden.
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Anwendungsfälle innerhalb von re@di

Aktuelle Anwendungen:
Raumsensoren/Luftqualität
Bodenfeuchtigkeit
GPS Button
Tankfüllstände
Toilettenanalagen
Feuchtigkeitsüberwachung 
im Forst
Parkplätze
Lärmpegel
Wetterstationen
Fahrbahnsensorik
Grundwasserpegel
Flusspegel / Fließgewässer
Messpegel 
Hochwasserrückhaltebecken
Überflutung
Besucherfrequenz
PAX Tracker
Feinstaubmessung
CO-Messungen

Energiezähler
Temperaturüberwachung Grüngut
Mobile Strommessung
Intelligente Trafostation
Schrank offen
Luftüberwachung Museum

Zukunft:
Straßenbeleuchtung & Anstrahlung
Überwachung der Wasserqualität in 
Gewässern
Temperatur in Schwimmbädern
Schrankenüberwachung
Wasserdruckübertragung
Feedbackbutton
Überwachung von Anlagen
Klimakarte
Nagetiere
Öffentliches Dashboard
uvm.

Derzeit installierte 
Infrastruktur: 

Ø ca. 120 Gateways
Ø über 1.000 Sensoren
Ø über 30 Anwendungs-

szenarien / Funktionen
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re@di.ONE
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Open Source & Kollaboration re@di.ONE
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Jitis-Videokonferenzsystem(e)
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InnovatorInnen / MultiplikatorInnen / DigitallotsInnen
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Austausch mit 
Digitallots-

Innen anderer 
Städte

Projekte 
ämterüber-

greifend 
denken / „Silo-

Denken“ 
aufbrechen

Über Projekte 
berichten, 

Infos 
weitergeben, 

Neugierde 
wecken

Innovator-
Innen arbeiten 

teilweise in 
re@di-Projekt-

gruppen mit

Ansprech-
partnerInnen 
für digitale 
Themen im 

Amt

Gemeinsam 
das Thema in 

die Fläche 
bringen und 
Akzeptanz 
schaffen

Akzeptanz für 
das Thema 

schaffenVorbild / 
Motivator sein

Innovator-
Innen haben 

sich zu Beginn 
eigene 

Aufgaben 
gegeben

Die Stadtverwaltungen möchte so den Herausforderungen des digitalen 
Wandels gerecht werden und Mitarbeitende entsprechend qualifizieren. Innovator-

Innen haben 
sich zu Beginn 

eine 
zweitägige 
Ausbildung 
absolviert
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Transparenzportal / Open Data Portal
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Künstliche Intelligenz
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Lumi in 
Heidelberg

F13 in 
The Länd

Erstes 
Netzwerktreffen 

am 8. März 
2024 mit einem 

Impuls aus 
Heilbronn

Umfrage 
innerhalb der 
re@di-Städte 
zum Stand in 
den Städten

Gemeinsame 
Exkursion 
geplant

Ziel: 
Gemeinsame 

Erstellung einer 
DA zur Nutzung 

von KI

Vorstellung des 
ersten Bots auf 

GPT-Basis
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Preise für re@di

Verwaltungspreis 2022 für bürgerzentrierte und 
innovative Behördenarbeit
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Staatsanzeiger 2023 in der Kategorie 
Digitalisierung und Innovation 
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Haben Sie Fragen?

Weitere Infos unter www.readi.de. 


